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RSV Todtnau e.V. 

Biketreff, Bergsprint
& Vatertagstour

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Schwarzwälder MTB Cup in Urach

SC Todtnauberg e.V. – RSV

Bambini-Biken …
… am morgigen Samstag, den 18. Mai 
2019 von 14.00 bis 15.30 Uhr am Hüslis 
Garde (Wintercampingplatz) in After-
steg. Alle Kinderkartenkinder und grö-
ßere sowie kleinere Geschwisterkinder 
sind herzlich willkomen (Mountainbike, 
Laufrad usw.). Keine Vorkentisse erfor-
derlich.
Skiclub Todtnauberg & RSV Todtnau

Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr Treff-
punkt im Städtle zum Biketreff: Ihr habt 
Lust 1 bis 2 Stunden in Gesellschaft 
Mountainbiken zu gehen? Dann laden 
wir euch herzlich ein, am Biketreff teil-
zunehmen!

Vatertagstour am 30. Mai 2019
Am Vatertag treffen wir uns um 11.00 
Uhr auf dem Marktplatz, von dort aus 
starten wir gemeinsam eine schöne 
Tour, zu der nicht nur Väter eingeladen 

sind. Bitte gebt eine kurz Rückmeldung 
ob ihr dabei seid! (info@rsv-todtnau.de)
Bergsprint am 6. Juli 2019
Der Bergsprint im Rahmen des Städtle-
fest-Samstags wird dieses Jahr zum drit-
ten Mal stattfinden. Wir freuen uns über 
zahlreiche Teilnehmer! Anmeldungen 
sind auf der Homepage www.bergs-
print-todtnau.de möglich.
Der RSV wünscht allen eine schöne 
Radsaison 2019!

Am Sonntag war eine deutlich dezi-
mierte Mannschaft vom Team „SC Todt-
nauberg-Mikes Bike Station“ am Start in 
Urach. Krankheitsbedingt nicht dabei 
waren Annika und Leon. Die verblei-
benden Racer mussten mit kalten und 
schlammigen Bedingungen zurecht-
kommen – aber immerhin kein Regen. 
Pechvogel des Tages war wieder einmal 
Jonas. Im Startgerangel wurde er unsanft 
in den Graben geschoben und musste 
dann das Feld von hinten aufrollen. Er 
konnte sich jedoch immerhin noch 3 
Punkte für die Gesamtwertung sichern. 
Als einzige Starterin in der U11-Klasse 
kämpfte sich Emily über die schlam-
migen Wiesenpassagen und beende-
te das Rennen auf einem sehr guten 6. 
Platz. Felix kam im Rennen der U13-er 
sehr gut zurecht. Er konnte sich in der 
Spitzengruppe festsetzen und kam nach 
einem packenden Rennen mit nur 9 Se-
kunden Rückstand auf den Sieger eben-
falls als 6. ins Ziel. Darius, leider gesund-
heitlich angeschlagen, gelang es nicht, in 
die Punkteränge zu fahren. Sarah hatte 
zuviel Respekt vor den langen, schweren 
Runden, fuhr zu lange mit angezogener 
Handbremse und war daher mit ihrer 
Platzierung nicht wirklich zufrieden. 

In Urach durften auch die U9-er Nach-
wuchsfahrer mitmachen. Eine Wertung 
gab es zwar nicht, aber Raphael hatte 
trotzdem Spaß und war kaum mehr vom 
Pumptrack wegzubekommen. Nachmit-
tags waren dann noch die „Großen“ an 
der Reihe. Luca fuhr ein gutes Rennen 
in seinem zweiten Jahr bei den U15 und 
konnte doch einige Konkurrenten hinter 
sich lassen. Weiter geht‘s am Samstag in 
St. Georgen. 

 Ergebnisse – MU9: Raphael Gail; MU11: 
26. Jonas Dreier (38TN); WU11: 6. Emily 
Mehltretter (18TN); MU13: 6. Felix 
Rümmele, 29. Darius Eichin  (45TN); 
WU13: 12. Sarah Pfefferle (16TN), 
MU15 20. Luca Gerstner (27 TN) 
 

Scheuen vor nichts zurück: Sarah (lilnks) und Luca in Aktion
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Sieht einfach aus, ist es aber nicht: Beim 
diesjährigen Mannschaftssaisonab-
schluss der E-Jugend des TV Todtnau 
am vergangenen Samstag konnten sich 
mal die Eltern unserer jungen Hand-
baller/innen davon überzeugen, was ihr 
Nachwuchs Woche für Woche auf der 
Handballplatte alles leistet.
Nachdem sich die Kinder und ihre El-
tern gemeinsam warmgemacht hatten, 
begann für sie eine gemeinsame Trai-
ningseinheit, in der sie das Spielen mit 
Hand und Ball mithilfe verschiedener 
Übungen und Stationen (z. B. Torwurf-
training, Staffelspiele, Prellparcours etc.) 
kennenlernen durften. So hatten alle 
Eltern die Möglichkeit zu passen, zu 
springen, zu zielen, zu fangen, zu prellen 
und natürlich Tore zu werfen. Zum Ab-
schluss spielten die Kinder gegen ihre 
Eltern Handball, und so konnten auch 
die Erwachsenen einmal ihr handballe-
risches Talent unter Beweis stellen.

Danach wurde gemeinsam gegrillt, und 
so ließ man einen rundum gelungenen 
Tag entspannt ausklingen. Das Trainer-
team bedankt sich bei den Eltern für das 
tolle Mitmachen und hofft, es hat allen 

genauso viel Spaß gemacht, wie den Kin-
dern und ihren Trainern.

E-Jugend

Gemeinsames Eltern-Kind-Training

Die Kinder hatten in „ihrer“ Sportart die Nase vorn – zur Freude ihrer Eltern

Förderkreis
Handball in Todtnau e. V.

Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung 
findet am Mittwoch, den 22. Mai 2019 
um 19.00 Uhr im Gasthaus „Haus 3er –
Zum Stüble“ in Todtnau-Aftersteg statt.

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

Ausbildung zum
Rettungsschwimmer
Wer hat Lust, uns noch als Rettungs-
schwimmer zu unterstützen? Der Ret-
tungsschein in Silber kann über uns er-
worben werden. Wer Interesse hat, bitte 
melden unter Tel. 07671/962414.

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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▶

SKI ALPINSkiclub Todtnau 1891 e. V. 

Bericht aus der Generalversammlung

Mit einem kompakten Jahresrückblick 
eröffnete der 1. Vorsitzende des Skiclubs 
Todtnau 1891 e.V., Daniel Herrmann, 
am 3. Mai 2019 die sehr gut besuchte 
128. Generalversammlung im Gasthaus 
„dasrößle“ in Geschwend. Im letzten 
Vereinsjahr musste der Skiclub leider 
von vier Vereinsmitgliedern schmerzlich 
Abschied nehmen: Eckhard Lohmüller, 
Richard Keller, Stefan Wirbser und Franz 
Hausberger waren alle für den Skiclub 
sehr aktiv. Mit ihrer reichen Erfahrung 
und dem hohen Sachverstand hatten sich 
alle um den Verein und den Wintersport 
im Schwarzwald in hohem Maß verdient 
gemacht. Die Versammlung erhebt sich 
zum Gedenken. 
Stefan Thoma, Referent Schüler Alpin, 
blickte auf ein ereignisreiches letztes Jahr 
zurück. Mit vielen Angeboten rund um 
den alpinen Skisport konnten er und 
sein Team wieder viele Kinder für das 
Skifahren begeistern. Stefan Thoma be-
gleitete das regelmäßige Training der 
aktiven Rennläufer des Skiclubs, auch 
der Skikurs für Kinder war mit 28 Teil-
nehmern wieder gut besucht. Ebenfalls 
ist der Steinwasencup mit Kinderski-
fest ein Angebot des Skiclubs, das her-
vorragend angenommen wird – dieses 
Jahr mit einer Rekordteilnehmerzahl 
von mehr als 230 kleinen Teilnehmern. 
Aktivitäten wie ein Inlinerkurs im Som-
mer, das gemeinsame Training mit dem 
Radsportverein oder das Hallentrai-
ning für Erwachsene in Vorbereitung 
auf den Winter runden das Angebot ab. 
Nach mehr als sechs Jahren aktiver Zeit 
im Verwaltungsausschuss des Skiclubs 
übergab Stefan Thoma das Amt an seine 
Nachfolgerin Katrin Sättele. Ihm gilt ein 
ganz herzliches Dankschön für seinen 
Einsatz und sein Engagement in der Ju-
gendarbeit des Skiclubs. 
Der Bericht des Referenten Alpin, Mir-
co Fritz, wurde von Daniel Herrmann 
vertretend vorgestellt. Er berichtete 
von einer arbeitsreichen Hurstaktion 
im Herbst, die allen Spaß gemacht hat, 
der erfolgreichen Teilnahme am Gu-
sti-Schneider-Gedächtnislauf und den 
gemeinsam veranstalteten Vereinsmei-
sterschaften, zusammen mit den Ski-
clubs Muggenbrunn und Todtnauberg, 
bei denen der Skiclub Todtnau sich 
erfolgreich den Wanderpokal sichern 
konnte. Vereinsmeister wurden in die-
sem Winter Leon Thoma und Romi 
Herrmann.
Der Referent für Tourenwesen, Sebastian 
Asal, übernahm auch den Bericht des Re-
ferenten für Breitensport, Benedikt Asal, 
der leider nicht anwesend sein konnte. 
Im August des vergangenen Jahres hat-
ten sich wanderbegeisterte Skiclub-Mit-

glieder zur Hochgebirgswanderung im 
Montafon getroffen. Dieses Jahr ist eine 
Wanderung im Juli nach Serfaus geplant. 
Weitere Infos dazu erscheinen rechtzeitig 
in den Todtnauer Nachrichten.
Der Skiclub Todtnau hat letztes Jahr den 
Ultra Bike Marathon unterstützt und 
wird auch im Juni wieder bei der Durch-
führung des unterstützen. Der Brettle-
markt im letzten Jahr war ein voller Er-
folg, Sebastian Asal bedankte sich noch 
einmal herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern. Wie der Brettlemarkt in 
diesem Jahr durchgeführt werden kann, 
ist noch in der Diskussion, da es leider 
nicht mehr in gewohnter Form möglich 
sein wird.
Der Referent Nordisch, Andreas Gnä-
dinger, begann seinen Vortrag mit Bil-
dern des vergangenen Frühjahrs, in 
dem die Schneereserven am Notschrei 
– erfolgreich mit Holzschnitzel „ver-
packt“ – über den Sommer bis in den 
Herbst gerettet werden konnten, sodass 
ab November 2018 auf Schnee Biathlon 
trainiert werden konnte. Andreas Gnä-
dinger und sein Team betreuen mitt-
lerweile sehr erfolgreich Sportlerinnen 
und Sportler am Biathlon Stützpunkt 
Notschrei. Dies zeigt sich auch in den 
hervorragenden Ergebnissen der letzten 
Saison. Die Biathletinnen und Biathle-
ten Carina Gutmann, Sophia Weiß, Elias 
Asal, Nils Gutmann und Fabian Kaskel 
wurden im Rahmen der Generalver-
sammlung für ihre Erfolge im Winter 
2018/2019 von Daniel Herrmann und 
Andreas Gnädinger geehrt (siehe Foto 
nächste Seite). 
Aber nicht nur als Talentschmiede ist 
der Skiclub Todtnau mittlerweile im na-
tionalen Biathlonsport bekannt, auch als 
Ausrichter und Organisator von Biath-
lonrennen konnte man sich im letzten 
Winter einen Namen machen, in dem 
der im Erzgebirge ausgefallene Deutsche 
Schüler-Cup Biathlon, kurzfristig vom 
Skiclub Todtnau übernommen und er-
folgreich durchgeführt wurde. Dies ist 

nur den fleißigen und einsatzbereiten 
Helferinnen und Helfern des Skiclubs zu 
verdanken. 
Andreas Gnädinger freut sich auf die 
nächste Saison, die Schneereserven am 
Notschrei sind schon wieder verpackt 
und überwintern unter ihrer Holzdecke.
Daniel Herrmann freut sich über so viel 
Nachwuchshoffnung in allen Bereichen 
und über ein aktives Vereinsleben. Mit 
einem Ausblick auf die Aktivitäten im 
Sommer und in der kommenden Win-
tersaison schließt Daniel Herrmann die 
Sitzung.

Wahlen
Daniel Herrmann wird im Amt des er-
sten Vorsitzenden für zwei weitere Jahre 
bestätigt und als stellvertretender Vorsit-
zender wurde Andreas Gnädinger eben-
falls einstimmig wiedergewählt. Barbara 
Ritter übernimmt für weitere zwei Jahre 
das Amt der Vereinssekretärin, Katrin 
Sättele übernimmt neu das Amt der Re-
ferentin Schüler Alpin, Christian Kiefer 
bleibt Referent Material, Sarah Gnädin-
ger wird weiterhin die Öffentlichkeitsar-
beit übernehmen, und Robin Fritz wird 
ebenfalls als Referent für Technik und 
Sicherheit wiedergewählt. 

Ehrungen
25 Jahre Vereinsmitgliedschaft: Peter 
Drescher, Hubert Albiez, Caroline und 
Johanna Hofmann, Volker Kaiser, Walter 
Karle, Bernd Lais, Marcel Sayer, Cathrin 
Schempp, Elke Thoma und Anja Wunsch 
40 Jahre: Barbara Dummin, Ferdinand 
Fivaz, Matthias Lüber, Gerhard Reinba-
cher, Patrick Rhein und Marc Römer
50 Jahre: Klaus Ehrentraut, Otto Kufner, 
Angela Lauterwasser, Martina Schmidt, 
Edgar Winterhalter und Reinhard Janus
Auf 70 Jahre Mitgliedschaft blicken 
Benno und Hans-Peter Bernauer sowie 
Richard Thoma zurück.

Die geehrten Skiclubmitglieder (von links): Vorsitzender Daniel Herrmann, Edgar Win-
terhalter, Walter Karle, Gerhard Reinbacher, Martina Schmidt, Marcel Sayer, Angela 
Lauterwasser, Volker Kaiser, Richard Thoma, Hans-Peter Bernauer und der zweite Vor-
sitzende Andreas Gnädinger
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Kreisliga A, Staffel West – 25. Spieltag

Bosporus FC Friedlingen – SV Todtnau     4:1
Auswärtspleite beim Tabellenzweiten
Nachdem die erste Mannschaft zuletzt 
3 Spiele in Folge unbesiegt blieb und die 
Abstiegsränge zwischenzeitlich verlassen 
konnte stand am vergangenen Wochen-
ende mit dem Auswärtsspiel beim Auf-
stiegsaspiranten Bosporus Friedlingen 
ein harter Brocken auf dem Programm. 
Gegen den Tabellenzweiten ging die 
Mannschaft von Trainer Alex Schuldis 
als absoluter Underdog in das Spiel, auch 
wenn ihr im Hinspiel mit einem Heim-
sieg ein Achtungserfolg gelang. 
Trotz einiger Ausfälle startete der SVT 
kraftvoll in diese Partie. Gegen einen 
starken Gegner gelang dem Team in 
der ersten Halbzeit ein sehr gutes Spiel, 
in dem Torchancen auf beiden Seiten 
erspielt wurden. Der Todtnauer Offen-
sive gelang es meist über Moritz Schub-
nell auf Außen durchzubrechen und die 
Hausherren in Bedrängnis zu bringen. 
Auf der anderen Seite stand die Defen-
sive gegen die spielstarken Angreifer des 

Gegners zunächst sicher. Nach einer hal-
ben Stunde gelang es dem Favoriten den-
noch mit 1:0 in Führung zu gehen. Der 
SVT ließ sich davon jedoch nicht scho-
cken und hielt im Anschluss weiter gut 
dagegen, sodass es mit diesem knappen 
Ergebnis in die Kabine ging. 
Nach dem Seitenwechsel zeigten die 
Hausherren deutlich, weshalb sie die 
zweitbeste Offensive der Liga stellen. In 
den ersten 10 Minuten der zweiten Hälf-
te gelangen ihnen gleich 2 Treffer und so 
rückte die Aufholjagd des SVT in weite 
Ferne. Die Mannschaft um Kapitän Ke-
vin Wissler brauchte etwas Zeit, um zu-
rück in ihr Spiel zu finden und erneut 
für Gefahr für das gegnerische Tor zu 
sorgen. Dies gelang ihr nach einer knap-
pen Stunde wieder besser und mündete 
in der 72. Spielminute im Anschluss-
treffer zum 3:1 durch Patrick Bosl. Im 
Anschluss ging durch eine Vielzahl an 
Unterbrechungen der Spielfluss etwas 

verloren. Dem Heimteam gelang wenige 
Minuten vor Schluss noch das 4:1, bevor 
der Schiedsrichter die Partie beendete.
Für den SVT gab es gegen diesen Gegner 
nichts zu verlieren, und so kann man auf 
eine gute Leistung zurückblicken. Durch 
die Niederlage steht die erste Mannschaft 
nun jedoch wieder auf einem Abstiegs-
rang, welchen es jetzt schnellstmöglich 
erneut zu verlassen gilt. Die nächste 
Möglichkeit ist dabei das Heimspiel am 
morgigen Samstag, den 18. Mai 2019 
um 18.00 Uhr gegen den TuS Kleines 
Wiesental. Die Mannschaft freut sich in 
diesem wichtigen Spiel über zahlreiche 
Unterstützung auf der heimischen Kan-
dermatt!

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler (von links): Vorsitzender Daniel Herrmann, Elias Asal, Fabian Kaskel, Sophia Weiß, Carina 
Gutmann, Nils Gutmann und der zweite Vorsitzende Andreas Gnädinger

SKI ALPINSkiclub Todtnau 1891 e. V.

Sportlicher Nachwuchs im Aufwind

Mit dem Heimvorteil im Rücken sollte 
das Derby gegen die Hausener Reserve 
genutzt werden, um dem Tabellenfüh-
rer weiter im Nacken zu sitzen. Gleich 
zu Beginn der Partie war es Michaela 
Gutmann, die durch ihren Treffer die 
Weichen auf Sieg stellte. Jana Straub mit 
zwei weiteren Toren sorgte für klare Ver-
hältnisse. Die Gegnerinnen schafften es 
nicht, wirklich am Spielgeschehen teil-
zunehmen, sodass Magdalena Wilczek 
und Ina Wehrle das Torekonto für die 
Todtnauer Damenmannschaft aufsto-
cken konnten. 

Damen

SV Todtnau – SG 
Schönau/ Hausen II 
5:1 – Derbysieg!

Samstag, 18. Mai 2019
13.00 Uhr C-Junioren 
SV Obersäckingen – SG Todtnau
14.30 Uhr C-Juniorinnen
SV Todtnau - SG Niederhof 
16.00 Uhr B-Junioren
SG Todtnau – FC Bad Säckingen 

18.00 Uhr Herren I
SV Todtnau – TuS Kleines Wiesental

Sonntag, 19. Mai 2019
10.30 Uhr Herren II 
FC Zell II – SV Todtnau II 

13.00 Uhr Damen
FC Wittlingen II - SV Todtnau

Dienstag, 21. Mai 2019
17.45 Uhr C-Junioren
FC Hausen – SG Todtnau 

Mittwoch, 22. Mai 2019
18.00 Uhr E-Junioren
SV Todtnau – Spvgg Wehr 

Vorschau




